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TAGESORDNUNG: 

1) Entscheidung über Einwendungen gegen das Protokoll von der Sitzung am 09.04.2015 

2) Bericht von der Gebarungsprüfung durch die NÖ Landesregierung 

3) aktuelle Grundstücksangelegenheiten: 

a) Ansuchen um Benützung von öffentlichem Gut (Stromleitung) 

b) Ansuchen um Benützung von öffentlichem Gut (Kanal- u. Wasserleitungen) 

c) Verlegung Güterweg wegen B7-Provisorium 

d) Abgabe Kaufanbot für Bahnhofsgebäude 

4) Festsetzung der Tarife für den Nutzwasserbrunnen in Hobersdorf 

5) Anpassung der Wasser-Bereitstellungsgebühr 

6) Valorisierung der Hundeabgabe 

7) Ausschreibung von Darlehen zur Finanzierung div. Vorhaben: 

a) Errichtung von Hochwasserschutzanlagen (Ableitungskanäle, Pumpanlage) 

b) Sanierung Hauptkanal Bahnstraße (Ei-Profil) 

c) Adaptierung und Erweiterung der Kläranlage 

d) Anschaffung Feuerwehrfahrzeug Bullendorf 

8) Auftragserteilung für Regenwasser-Ableitungskanal Neustiftgasse-Satzergraben 

9) Auftragserteilungen für Erneuerung Pumpwerk „Kothwiesen“: 

a) Baumeisterarbeiten 

b) maschinelle Einrichtung 

c) Elektroinstallationen 

d) Straßenquerung Zayastraße 

10) Auftragserteilungen für Adaptierung und Erweiterung der Kläranlage: 

a) Anlagenbau und maschinelle Ausrüstung 

b) Elektro-, Mess-, Steuerungs- und Regelungstechnik 

c) Bauaufsicht und Baustellenkoordination 

Bericht des Bürgermeisters und Allfälliges 
 
 

Verlauf der Sitzung 

Der Bürgermeister Josef Tatzber begrüßt die erschienenen Gemeinderäte, stellt die Beschlussfähigkeit 
mit 15 von 21 Mitgliedern fest und berichtet darüber, dass am 20.05.2015 von gf.GR. Johann Hager 
einen Dringlichkeitsantrag im Gemeindeamt eingebracht wurde. 

Der Bürgermeister verliest den Text des Dringlichkeitsantrages, ersucht den Antragsteller um weitere 
Erläuterungen und ersucht schließlich den Gemeinderat um Zustimmung zur Aufnahme in die 
Tagesordnung unter Punkt 11. 

Der Vorsitzende stellt den Antrag um Ergänzung der Tagesordnung und lässt darüber abstimmen. 

Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich die Erweiterung der Tagesordnung. 
Es gibt eine Stimmenthaltung: gf.GR. Krammer Herwig 

 

1) Entscheidung über Einwendungen gegen das Protokoll der GR-S vom 09.04.2015 

Das Protokoll von der Sitzung des Gemeinderates wurde am 14.05.2015 via e-mail bzw. Post an die 
Mitglieder des Gemeinderates übermittelt. Die bis dato eingelangten Anregungen wurden 
eingearbeitet. Da keine sonstigen Einwendungen vorgebracht wurden, gilt das Protokoll somit als 
genehmigt. 
 

2) Bericht von der Gebarungsprüfung durch die NÖ Landesregierung 

Der Bürgermeister berichtet, dass jedem Gemeinderat eine vollständige Abschrift des Prüfberichtes per 
e-mail bzw. per Post zur Kenntnisnahme übermittelt wurde. Er fragt nach, ob jeder den Prüfbericht 
erhalten hat und stellt die Frage, ob es gewünscht wird, den gesamten Bericht zusätzlich auch noch 
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mündlich vorzutragen. Da dies von den Gemeinderäten als nicht erforderlich erachtet wird, bietet er 
anschließend die Möglichkeit für diverse Fragestellungen. 

Zur Wortmeldung bezüglich des Inhalts der zu erstellenden Stellungnahme und Beantwortung der 
einzelnen Feststellungen wird erläutert, dass dies nicht Gegenstand dieses Punktes ist. Nach 
Fertigstellung der Stellungnahme wird auch diese allen Gemeinderäten zur Information und 
Beurteilung übermittelt. 

GR. Gunar Draxler trifft um 19:11 Uhr ein und nimmt an der Sitzung teil. 

Auf nochmalige Frage stimmen alle Gemeinderäte zu, über den Inhalt des Prüfberichtes informiert 
worden zu sein. 
 

3) aktuelle Grundstücksangelegenheiten 

a) Ansuchen um Benützung von öffentlichem Gut, KG Wilfersdorf 

Frau Maria Faber-Köchl beabsichtigt in der KG Wilfersdorf einen Weingarten neu anzulegen. Am 
04.12.2014 ist von ihr ein Ansuchen zur Verlegung eines Wildschutzzaunes für eine Stromleitung, 
beginnend beim GSt.Nr.: 1240, KG Wilfersdorf entlang des Güterweges auf den Grundstücken Nr.: 
1247 und 1250 bis zur KG-Grenze eingelangt. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Erteilung der Gebrauchserlaubnis 
samt Verrechnung der jährlichen Gebrauchsabgabe zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende 
abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

b) Ansuchen um Benützung von öffentlichem Gut, KG Wilfersdorf (Kanal- und Wasserleitung) 

Zur Ableitung der Winterwässer von den Auffangbecken der Autobahn, für die Entsorgung der 
Schmutzwässer von der Raststation Ebersdorf und deren Versorgung mit Trinkwasser hat die 
ASFiNAG Bau GmbH entlang des Furtenbaches um Erteilung der Gebrauchserlaubnis für drei 
Leitungen auf Bestandsdauer der Autobahn angesucht. Zur Ermittlung der Gebrauchsabgabe 
wurden die Berechnungslängen anhand der Angaben auf den mitgelieferten Planunterlagen 
ermittelt und ergibt sich daraus ein jährlicher Betrag von € 784,00 (gesetzliche Valorisierung). 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Erteilung der Gebrauchserlaubnis 
samt Verrechnung der jährlichen Gebrauchsabgabe zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende 
abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

c) Verlegung Güterweg wegen B7-Provisorium, KG Wilfersdorf 

Da die Errichtung des nördlichen Kreisverkehrs bei der Anschlussstelle „Wilfersdorf-Nord“ unter 
Verkehr erfolgen wird, ist die Errichtung einer Ersatzfahrbahn für die B7 erforderlich. Von der 
ASFiNAG sind entsprechende Planunterlagen und eine Grundbenützungsvereinbarung eingelangt. 

Besprochen werden in diesem Zusammenhang auch die Zwischenlagerung des abzutragenden 
Kleinsteinpflasters von der ehemaligen Kaiserstraße, die Verlegung des Güterweges und die 
geänderte Zufahrtsmöglichkeiten zu den landwirtschaftlich genutzten Grundstücken. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Erteilung der Gebrauchserlaubnis zu 
beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

d) Kaufanbot für ÖBB-Bahnhof 

Die ÖBB-Immobilien GmbH. gibt der Gemeinde die Möglichkeit zur Legung eines Kaufanbotes. Die 
ursprüngliche Bewertung ist grundsätzlich weiter aufrecht. Da aber bekannt ist, dass das Gebäude 
zumindest für 10 Jahre einem sozialen Zweck dienen soll, kann der Kaufpreis um ca. 50% auf € 
19.840,00 verringert werden. Zur Abteilung der Flächen und teilweise Vereinigung ist die Erstellung 
eines Teilungsplanes erforderlich. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Unterbreitung eines gleich lautenden 
Kaufanbotes zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

4) Festsetzung der Tarife für den Nutzwasserbrunnen in Hobersdorf 
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Der zuständige Ausschuss schlägt vor, für Landwirte jeweils jährlich € 25,00 für Privatpersonen € 10,00 
und für einen Zweitschlüssel einmalig € 10,00 zu verrechnen. Bei der Schlüsselausgabe ist zu 
unterschreiben, dass der Schlüssel weder vervielfältigt noch weitergegeben werden darf. 

GR. Strasser Sonja trifft um 19:32 Uhr ein und nimmt an der Sitzung teil. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Festsetzung der Tarife für den 
Nutzwasserbrunnen in dieser Form zu beschließen. Hierüber lässt er abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

5) Anpassung der Wasser-Bereitstellungsgebühr 

Auf Grund der latenten Unterdeckung beim Gebührenhaushalt Wasserversorgung und gemäß der im 
Rahmen der Gebarungsprüfung abgegebenen Empfehlung der Aufsichtsbehörde soll die 
Bereitstellungsgebühr angehoben werden. 

GR. Kohžina Josef verlässt um 19:35 Uhr den Sitzungssaal. 

Er berichtet auch über die Empfehlungen des zuständigen Ausschusses zur Anhebung der 
Bereitstellungsgebühr und ersucht gf.GR. Hömstreit um weitere Details. Konkret ist die Anhebung des 
jährlichen Bereitstellungsbetrages von derzeit € 15,50 pro m³ auf € 21,0 pro m³ gemäß nachfolgender 
Verordnung zu beschließen: 
 
VERORDNUNG ÜBER DIE EINHEBUNG von WASSERVERSORGUNGSABGABEN UND 
WASSERGEBÜHREN gemäß § 12 NÖ Gemeindewasserleitungsgesetz 1978 LGBl. 6930-4: 

W A S S E R A B G A B E N O R D N U N G 

für die öffentliche Gemeindewasserleitung in der Marktgemeinde Wilfersdorf. 

§ 5 

Bereitstellungsgebühr 

1) Der Bereitstellungsbetrag wird mit € 21,00 pro m³/h festgesetzt. 

2) Die Bereitstellungsgebühr ist das Produkt der Nennbelastung des Wasserzählers (in m³/h) mal dem 
Bereitstellungsbetrag. 

 Wasserzähler-  Bereitstellungs-  Bereitstellungs- 
 Nennbelastung mal betrag = gebühr 
 in m³/h    in € pro m³/h 

 3 x € 21,00 = € 63,00 

 5 x € 21,00 = € 105,00 

 7 x € 21,00 = € 147,00 

 20 x € 21,00 = € 420,00 
 
Diese Verordnung soll am 1. Juli 2015 in Kraft treten. 

GR. Kohžina Josef nimmt ab 19:37 Uhr wieder an der Sitzung teil. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Anpassung der Bereitstellungsgebühr 
gemäß obiger Verordnung zu beschließen. Hierüber lässt er abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

6) Valorisierung der Hundeabgabe 

Gemäß der im Rahmen der Gebarungseinschau abgegebenen Empfehlung der Aufsichtsbehörde soll 
der seit 10 Jahren unveränderte Tarif für die „übrigen Hunde“ in Form einer betraglichen 
Indexanpassung von € 18,00 auf € 25,00 angepasst werden. 

Auf die Anfrage von GR. Draxler Gunar, warum die Erhöhung notwendig ist, wird als Begründung mit 
dem gestiegenen Verwaltungsaufwand im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen und der 
erforderlichen Wertanpassung (Indexsteigerung) argumentiert. 

Der Vorsitzende schlägt vor, folgende Verordnung zu beschließen: 

VERORDNUNG ÜBER DIE ERHEBUNG DER HUNDEABGABE 
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Der Gemeinderat der Marktgemeinde Wilfersdorf beschließt aufgrund der Bestimmungen des NÖ 
Hundeabgabegesetzes 1979, LGBl. 3702-7, in der derzeit geltenden Fassung für das Halten von Hunden 
eine Abgabe wie folgt einzuheben: 
 

1. für Nutzhunde jährlich € 6,54* pro Hund 
2. für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und  
 auffällige Hunde nach §§ 2 und 3 NÖ Hundehaltegesetz jährlich € 65,40 pro Hund 
3. für alle übrigen Hunde € 25,00 pro Hund 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Anpassung des Hundeabgabe-
Tarifes für die „übrigen Hunde“ zu beschließen. Hierüber lässt er abstimmen. 

Beschluss: mehrheitlich angenommen; Gegenstimme GR. Draxler Gunar. 
 

7) Ausschreibung von Darlehen zur Finanzierung div. Vorhaben: 

a) Errichtung von Hochwasserschutzanlagen (Regenwasserkanal, Pumpanlage Kothwiesen) 

Die Baumeisterarbeiten für den Regenentlastungskanal Neustiftgasse-Satzergraben (Indianerweg) 
werden bei ca. € 89.100 liegen. 

Die Baumeisterarbeiten für die Erweiterung der Pumpstation „Kothwiesensiedlung“ sind mit ca. € 
75.700 kalkuliert, die maschinelle Einrichtung wird ca. € 33.800 kosten, die elektrotechnische 
Einrichtung wird sich auf ca. € 29.400 belaufen und die Kosten für die Straßenquerung der B40 
werden ca. € 24.100 betragen, wobei der Großteil im heurigen Jahr zur Zahlung fällig werden wird. 

Insgesamt sind daher für diese Zwecke Finanzmittel in der Höhe von ca. € 252.100 (exkl. USt.) 
erforderlich. Die Finanzierung soll durch die Aufnahme eines Darlehens mit einer Laufzeit von ca. 
30 Jahren erfolgen. 

Der Vorsitzende stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, die Einholung von Angeboten für 
ein entsprechendes Darlehen bei acht Banken zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende 
abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

b) Sanierung Eiprofilkanal Bahnstraße 

Entsprechend einer Zusammenstellung der Ingenieurgemeinschaft Umweltprojekte (IUP) werden 
die Kosten für das Projekt insgesamt ca. € 200.000,00 (exkl. USt.) betragen, wobei der Großteil im 
heurigen Jahr zur Zahlung fällig werden wird. Auch hier ist eine Realisierung nur mit Hilfe von 
Fremdkapital möglich. 

Der Vorsitzende stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, die Einholung von Angeboten für 
ein entsprechendes Darlehen bei den bekannten Banken zu beschließen. Hierüber lässt der 
Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

c) Adaptierung und Erweiterung Kläranlage 

Entsprechend einer Zusammenstellung der Ingenieurgemeinschaft Umweltprojekte (IUP) werden 
die Kosten für das Projekt insgesamt ca. € 1.650.000,00 (exkl. USt.) betragen, wobei der Großteil im 
heurigen Jahr zur Zahlung fällig werden wird. In Anbetracht der hohen Investitionssumme ist nur 
eine langfristige Finanzierung in Form eines Bankkredites möglich. 

Der Vorsitzende stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, die Einholung von Angeboten für 
ein entsprechendes Darlehen bei den bekannten Banken zu beschließen. Hierüber lässt der 
Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

d) Anschaffung Feuerwehrfahrzeug Bullendorf 

Obwohl bei einer Leasing-Finanzierung zwar nur der Netto-Kaufpreis finanziert werden muss, ist die 
Leistung von Eigenmitteln nur bis zu einer Höhe von 30% dieses Betrages steuerlich zulässig. Der 
Vergleich mit einer direkten Darlehensfinanzierung von € 104.000,00 (inkl. USt.) mit dem derzeit 
historisch tiefen Zinsniveau zeigt einen knappen Vorteil von rund € 2.800,00 für diese Variante. 

Der Vorsitzende stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, die Ausschreibung eines 
entsprechenden Darlehens bei den bekannten Banken zu beschließen. Hierüber lässt der 
Vorsitzende abstimmen. 
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Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

8) Auftragserteilungen für Regenwasser-Ableitungskanal „Indianerweg“ 

Gemäß dem Prüfbericht von DI. Drexler beträgt der Gesamtpreis für die Tiefbauarbeiten zum Einbau 
eines Kanalstranges mit PP-Kunststoffrohren DN 500 samt Kontrollschächten, sowie Verlegung der 
Stromleitungen und der Mastfundamente für die Ortsbeleuchtung € 89.119,31 (exkl. USt.). 

Der Vorsitzende stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, die Vergabe der Leitungsbauarbeiten 
an die Fa. Pittel+Brausewetter zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

9) Auftragserteilungen für Erneuerung Pumpwerk „Kothwiesen“ 

a) Baumeisterarbeiten 

Die Ausschreibung erfolgte in einem nicht offenen Verfahren ohne vorherige Bekanntmachung gem. 
Bundesvergabegesetz 2006. Bei der Angebotseröffnung am 17.04.2015 haben insgesamt 6 Firmen 
entsprechende Angebote abgegeben. Nach Prüfung der Angebote durch DI. Drexler zeigt sich 
folgende Reihung: 

Fa. Döltl e.U. 2193 Wilfersdorf € 75.746,76 exkl. USt. Billigstbieter 
Fa. Held&Francke 2130 Mistelbach € 93.591,18 exkl. USt. + 17.844,42 
Fa. Strabag 2020 Hollabrunn € 94.895,54 exkl. USt. + 19.148,78 
Fa. Leyrer&Graf 3580 Horn € 98.740,79 exkl. USt. + 22.994,03 
Fa. Pittel+Brausewetter 2225 Zistersdorf € 101.144,24 exkl. USt. + 25.397,48 
Fa. Winkler & Co 1230 Wien € 115.495,72 exkl. USt. + 39.748,96 

Da die Fa. Döltl das mit Abstand billigste Angebot abgegeben hat, ist die Vergabeempfehlung des 
Kulturtechnikers gleichlautend. 

Der Vorsitzende stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, die Vergabe der 
Baumeisterarbeiten an die Fa. Döltl zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen.  

b) maschinelle Einrichtung 

Die Ausschreibung für die erforderlichen Pumpen, Rohrleitungen, Einstiegshilfen und Befestigungen 
erfolgte in einem nicht offenen Verfahren ohne vorherige Bekanntmachung gem. 
Bundesvergabegesetz 2006. Bei der Angebotseröffnung am 17.04.2015 haben insgesamt 4 Firmen 
entsprechende Angebote abgegeben. Nach Prüfung der Angebote durch DI. Drexler zeigt sich 
folgende Reihung: 

Fa. Forstenlechner 4320 Perg € 33.810,38 exkl. USt. Billigstbieter 
Fa. Kugler GmbH. 3542 Gföhl € 40.050,66 exkl. USt. + 6.240,28 
Fa. Raiffeisen-Lagerh. 3950 Gmünd € 48.276,10 exkl. USt. + 14.465,72 
Fa. Geyder 2225 Zistersdorf € 62.626,06 exkl. USt. + 28.815,68 

Da die Fa. Forstenlechner das mit Abstand billigste Angebot abgegeben hat, ist die 
Vergabeempfehlung des Kulturtechnikers gleichlautend. 

Der Vorsitzende stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, die Vergabe des Auftrages für die 
maschinelle Einrichtung an die Fa. Forstenlechner zu beschließen. Hierüber lässt der 
Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen.  

c) elektrische Einrichtung und Steuerung 

Nach mehreren Vorgesprächen und inhaltlichen Festlegungen über die Regelungs- und 
Steuerungstechnik hat die Fa. Bschliehsmaier am 29.04.2015 ein Angebot abgegeben. Seitens des 
beauftragten Zivilingenieurs DI. Drexler wurde das Angebot geprüft und lautet die 
Vergabeempfehlung zu Gunsten der Fa. Bschliehsmaier mit Kosten von € 29.463,51 (exkl. USt.). 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Vergabe der Elektrikerarbeiten an 
die Fa. Bschliehsmaier zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

d) Straßenquerung Zayastraße 

In Abstimmung mit der EVN (Erdgas) hat die Fa. Pittel+Brausewetter am 30.04.2015 ein Angebot 
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für die Umlegung der Wasserleitung und Verlegung der Straßenbeleuchtung entlang der B40 im 
Bereich der Zayastraße 12 abgegeben. Seitens des beauftragten Zivilingenieurs DI. Drexler wurde 
das Angebot geprüft und lautet die Vergabeempfehlung zu Gunsten der Fa. Pittel+Brausewetter mit 
Kosten von € 21.611,94 (exkl. USt.). 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Vergabe der Grabungsarbeiten an 
die Fa. Pittel+Brausewetter zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

10) Auftragserteilungen für Adaptierung und Erweiterung der Kläranlage (BA 12) 

a) Anlagenbau und maschinelle Ausrüstung 

Der Ausschreibungsumfang beinhaltet die Demontage, Erneuerung und Neuerrichtung von 
maschinellen Anlagenteilen und erstreckt sich auf folgende wesentliche Ausrüstungselemente: 
Tauchmotorpumpen, Drehkolbengebläse, Belüftungssysteme, Schlammräumer samt 
Räumerbrücke, Schlamm-Rührwerke, Gitterroste, Abdeckungen, Stiegen, Leitern, Geländer, 
Verrohrungen und diverse Rohrarmaturen. 

Die Ausschreibung erfolgte im offenen Verfahren gemäß Bundesvergabegesetz 2006 durch die Fa. 
IUP ZT-GmbH, Wien. Bei der Angebotseröffnung am 21.04.2015 haben insgesamt 5 Firmen 
entsprechende Angebote abgegeben. Nach fachlicher Prüfung der Angebote und Erstellung eines 
Preisspiegels zeigt sich folgende Reihung: 

Fa. Forstenlechner 4320 Perg € 478.863,41 exkl. USt. Billigstbieter 
Fa. Aigner GmbH. 4501 Neuhofen € 494.671,21 exkl. USt. + 15.807,80 
Fa. Ginzler 3300 Amstetten € 529.915,52 exkl. USt. + 51.052,11 
Fa. MUT. 2000 Stockerau € 572.900,00 exkl. USt. + 94.035,12 
Fa. AGB. 1110 Wien € 923.580,64 exkl. USt. + 504.410,51 

Da die Fa. Forstenlechner das mit Abstand billigste Angebot abgegeben hat und seitens des mit der 
Angebotsprüfung betrauten Ziviltechnikerbüros eine ordnungsgemäße Ausführung zu erwarten ist, 
lautet die Vergabeempfehlung: Auftragserteilung an die Fa. Forstenlechner, 4320 Perg. 

Der Vorsitzende stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, die Vergabe der 
Anlagenbauarbeiten samt Lieferung der maschinellen Ausrüstung an die Fa. Forstenlechner zu 
beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 

b) Elektro-, Mess-, Steuerungs- und Regeltechnik 

Der Ausschreibungsumfang beinhaltet die Demontage, Erneuerung und Neuerrichtung von 
elektrotechnischen Anlagenteilen und erstreckt sich auf folgende wesentliche Ausrüstungsteile: 
Schaltschränke, Installationen, Kabel- und Leitungsverlegungen, Messtechnik, Steuerungs- und 
Prozessleitsystem, Ex-Schutz und der erforderlichen Infrastruktur im Betriebsgebäude. 

Die Ausschreibung erfolgte im offenen Verfahren gemäß Bundesvergabegesetz 2006 durch die Fa. 
IUP ZT-GmbH, Wien. Bei der Angebotseröffnung am 21.04.2015 haben insgesamt 7 Firmen 
entsprechende Angebote abgegeben. Nach fachlicher Prüfung der Angebote und Erstellung eines 
Preisspiegels zeigt sich folgende Reihung: 

Fa. IAS GmbH. 1230 Wien € 226.419,43 exkl. USt. Billigstbieter 
Fa. Landsteiner 3300 Amstetten € 229.000,00 exkl. USt. + 2.580,57 
Fa. IAF 8523 Frauental € 240.966,55 exkl. USt. + 14.547,12 
Fa. Klenk&Meder 3100 St. Pölten € 313.345,45 exkl. USt. + 86.926,02 
Fa. RCOM 9020 Klagenfurt € 413.337,01 exkl. USt. + 186.917,58 
Fa. Cegelec 1220 Wien € 434.264,50 exkl. USt. + 207.845,07 
Fa. Schubert 3200 Obergrafendorf € 542.002,35 exkl. USt. + 315.582,92 

Da die Fa. IAS das billigste Angebot abgegeben hat und seitens des mit der Angebotsprüfung 
betrauten Ziviltechnikerbüros eine ordnungsgemäße Ausführung zu erwarten ist, lautet der 
Vergabevorschlag: Auftragsvergabe an die Fa. IAS GmbH., 1230 Wien. 

Der Vorsitzende stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, die Vergabe der Arbeiten für die 
Elektro-, Mess-, Steuerungs- und Regeltechnik an die Fa. IAS GmbH. zu beschließen. Hierüber 
lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
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c) Bauaufsicht und Baustellenkoordination 

Für die örtliche Bauaufsicht (technische und kaufmännische Bauaufsicht) und für die 
Bauarbeitenkoordination wurde seitens des Büros IUP gemäß der einschlägigen Honorarleitlinie ein 
Honorarangebot in der Höhe von € 74.568,85 (exkl. USt.) übermittelt. Die Verrechnung erfolgt 
entsprechend dem Baufortschritt auf Basis der tatsächlichen Nettobaukosten. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Vergabe der Belange der 
Bauaufsicht und der Bauarbeitenkoordination an die Fa. IUP GmbH., Wien zu beschließen. 
Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

11) Dringlichkeitspunkt: Aufweitung Satzergraben 

Auf Grund des Unwetters in den frühen Morgenstunden des 6. Mai 2015 in Form eines heftigen 
Gewitters mit Starkregen und Hagel gab es überdurchschnittliche Niederschlagsmengen, welche zu 
einer Überlastung des Kanalsystems geführt haben. Da der Großteil der Niederschläge nordwestlich 
von Wilfersdorf niedergegangen ist, wurden im Wesentlichen folgende Straßenabschnitte überflutet 
und teilweise verschlammt: Mistelbacherstraße-Süd, Kellermannstraße-Süd, Neustiftgasse-Mitte sowie 
die Brunnengasse-Ost in Hobersdorf und die Augasse-Ost in Bullendorf. 

Im dringlichen Antrag von Herrn gf.GR. Hager werden die Überschwemmungen in einem 
landwirtschaftlich genutzten Bereich entlang des Satzergrabens ca. 400 m nordwestlich des 
Siedlungsgebietes beim Sportplatz beschrieben und fotografisch dokumentiert. 

Obwohl allen Gemeinderäten die Situation bewusst ist, zeichnet sich in der aufkommenden Diskussion 
ab, dass vermutlich nicht nur eine punktuelle Einzelmaßnahme zielführend sein wird, sondern dass 
vielmehr ein Gesamtkonzept gegen sämtliche Bedrohungen für Wohngebiete erstellt werden soll. 

Der Bürgermeister stellt schließlich den Antrag an den Gemeinderat, eine gesamtheitliche fachliche 
Betrachtung für die Großgemeinde durchführen zur lassen und die Prüfung aller zweckdienlichen 
Maßnahmen in Angriff zu nehmen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 
 

Bericht des Bürgermeisters 

Bericht von diversen Ausschusssitzungen: 

 Sitzung Ausschuss VI „Kultur+Tourismus“ am 18.05.2015 

 Sitzung Ausschuss II „Schulwesen+Gesundheit“ am 19.05.2015 

 Sitzung Ausschuss V „Dienstleistungen“ am 19.05.2015 
 

Beschlüsse des Gemeindevorstandes am 05.05.2015: 

 Ankauf eines Gläserspülers für den Schlossheurigen 

 Zuschüsse zum Ankauf von Pumpen für Feuerwehren (Nasssauger, Tauchpumpen) € 3.235,- 

 diverse Grundstücksangelegenheiten (Sportplatzstraße, Am Berg) 

 Anpassung der Tarife für Gemeindeeinrichtungen (Schloss, EKM, Heuriger) 

 Ansuchen Zahlungserleichterung 
 

zu aktuellen Themen: 

 Baubeginn – Kläranlage - Baumeisterarbeiten 
 Standorte für Bienenvölker der Imker 
 Postleitzahl  = 2130 Wirtschaftspark 
 Standort Umweltmessungen beim Friedhof Wilfersdorf 
 Bericht – ÖBB – Landesbahn Hohenau-Mistelbach 
 Besprechung-Raumordnung 8.5.2015 um 8.00 Uhr 
 Unwetterschäden-Güterwege 6.05.2015  
 Antrag auf Ausscheidung der Grundstücke aus öffentl. Wassergut 
 Alternativangebote Stromlieferanten-1 tel. Rückfrage sonst keine Rückmeldung bis dato 
 Termin für Hochwasserschutz –Grundeigentümer 08.06.2015 um 19.00 Uhr 
 Anrainerbesprechung Straßenbau (Projekt-Marktplatz) 10.6.2015 um 19 Uhr mit Hofrat Svec 
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 Kultur- u. Touristische Wegweiser-Bezeichnungen auf A5 
 Ausdehnung Altersgrenze Ferienbetreuung (auch Hauptschulkinder 1./2. Klasse) 
 Zaya-Aufweitung Bullendorf: Gespräch mit Anrainern und HR. Rubey 

 

 

 

09.04.2015 GR-Sitzung im neuen Sitzungssaal 
10.04.2015 Bezirksfeuerwehrtag, Mistelbach 
11.04.2015 Spatenstich A5, Poysdorf 
 Weinfrühling im Schloss Liechtenstein der Schlosswinzer 
13.04.2015 GAUM Mitgliederversammlung 
14.04.2015 Besprechung Schlossfestival 
15.04.2015 Seniorenheuriger EKM 

16.04.2015 Besprechung-Ansuchen Ankauf ÖBB Mistelbach-Hohenau 
17.04.2015 Angebotseröffnung-Pumpenschacht Kothwiesensiedlung 
 Jahreshauptversammlung KTV 
 Jahreshauptversammlung Musikverein 
21.04.2015 Angebotseröffnung Kläranlage 
23.04.2015 Besprechung ASFiNAG-Rottensteiner 
25.04.2015 Tag der Blasmusik (Bullendorf u. Ebersdorf) 
26.04.2015 Offizielle Eröffnung Gemeindeamt 
27.04.2015 Besprechung DI Drexler 
 Auftragsvergabe – Baumeisterarbeiten Kläranlage 
 Straßenbauabteilung Wolkersdorf – Beschilderung A5 (Kultur u. Tourismus) 

 Sitzung Wilfersdorfer Hilfswerk 
28.04.2015 Bürgermeistertag in St. Pölten 
 Begehung Kothwiesensiedlung (Neubau Pumpenschacht) 
 80. Geb. Reiter Anna (Ebersdorf) 
29.04.2015 Bauverhandlungen 
 Verkehrsverhandlung (Querung Zayastraße) 

30.04.2015 ÖBB-Immobilien – Wiener Neustadt 
 Maibaumaufstellen  
02.05.2015 Florianifeier – Hobersdorf 
04.05.2015 Verkehrskonzept – Prof. Zibuschka 
 Verhandlung – EVN 
05.05.2015 Besprechung Windkraft Simonsfeld 

 Vorstandssitzung 
06.05.2015 Schweres Gewitter mit Starkregen, Sturm, Hagel und Vermurungen 
 Neuwahlen – Hilfswerk Mistelbach 

08.05.2015 Gespräch – Raumplanung 
 Empfang Rekruten (Jahrgangstreffen) 
11.05.2015 Vorspielabend der Bläserklasse 
12.05.2015 Bauverhandlungen im Ortsgebiet 
13.05.2015 Güterwegebauabteilung – Besichtigung Unwetterschäden 
 Einschulung „DEFI“ im Gemeindeamt 
14.- 17.05. 2015 FF-Fest in Bullendorf 
16.05.2015 Firmung in Wilfersdorf 
17.05.2015 Museumstag im Schloss Liechtenstein (Ausstellungseröffnung) 
18.05.2015 Grundstücksgespräche 
 Besprechung Zaya-Aufweitung Bullendorf – Hofrat Rubey 
 Sitzung Ausschuss VI 
19.05.2015 Sitzung Ausschuss II 
 Sitzung Ausschuss V 
21.05.2015 Gespräch im RAIKA 
 Unwetterschäden – Kanalanlagen 

 GR-Sitzung 
22.05.2015 Besprechung Wirtschaftspark A5 (Fernwärme) 
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Allfälliges: 

gf.GR. Hager Johann berichtet über: 

 Kindergarten Wilfersdorf ab 2016 voll 
 Bläserklasse 11 Kinder, Förderung wie im Vorjahr, Unterricht am Nachmittag 
 Vorspielabend hat am 13.05.2015 in der Volksschule stattgefunden 
 Pressekonferenz für Schlossfestival durchgeführt 
 Bühnenaufbau ab Montag, 15.06.2015, Mithilfe wird benötigt 
 Dünger für Pflanztröge ist verfügbar 
 Förderung für Ferienbetreuung nicht kostendeckend 
 Anpassung der Elternbeiträge im Herbst 2015 
 Ferienbetreuung in den Kindergärten gesichert 
 Mängelbehebung bei den Spielplätzen erforderlich 

gf.GR. Hömstreit Hans Peter fragt nach: 

 Ob die Lieferung der Straßenlampen bereits erfolgt ist 

gf.GR. Huysza Florian berichtet vom Ausschuss VI: 

 Gestaltung der touristischen Wegweiser an der A5 
 Grabkapelle Wilfersdorf, Gestaltung Umfeld 
 Mithilfe von Privaten zugesagt 
 Schlossfestival, Werbung machen 
 Tarifanpassungen bei Gemeindeeinrichtungen 
 Status Radweg-Optimierung Eurovelo 9 

GR. Maier Josef ersucht um: 

 Terminvereinbarung für Sitzung Ausschuss I 
 

Da keine weitere Wortmeldung erfolgt, schließt der Bürgermeister um 21:50 Uhr die Sitzung. 


